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Thomas Straubhaar
Das Ende der Nationalstaatlichkeit?
Fragen aus ökonomischer Sicht

Der Autor erläutert seine zentrale These,
dass die Nationalstaaten zwar durch
Übertragung nationaler Kompetenzen an
supranationale Institutionen de jure durchaus
Souveränität verlieren, de facto aber doch
an Zuständigkeit und Bedeutung gewinnen.
Nationalstaatlichkeit und nationale Souveränität

sind aus ökonomischer Sicht keine
übergeordneten Ziele, sondern Mittel, um
Freiheit, Demokratie und Wohlstand zu
gewährleisten. Wenn diese Ziele und die

grossen Herausforderungen der Zukunft im
europäischen Rahmen besser erreichbar
sind, so ist die Ideologie der Nationalstaatlichkeit

in Frage zu stellen.
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Peter Utz

Heimatträume
Risse im literarischen Film der Schweiz
bei Gottfried Keller, Robert Walser und
Thomas Hürlimann
Dass die Schweiz ein Traum sei und (wie
von Schriftstellern behauptet wird) eben
deshalb keine Träume habe, wird von der
Schweizer Literatur selbst widerlegt. Denn
diese Literatur träumt von der Schweiz.
Peter Utz nennt drei Beispiele literarischer
Heimatträume. Derjenige des Kunststudenten

Heinrich in Gottfried Kellers Roman
wird in der zweiten Fassung des «Grünen
Heinrich» auf den Boden der Realität
geholt. Bei Robert Walser und Thomas
Hürlimann lassen sich zunehmende Störungen

des Heimattraums verfolgen bis zu dem
Punkt, da der «literarische Vaterlandsfilm»,
wie Peter Utz sich ausdrückt, endgültig
gerissen scheint.
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Dominik Müller
«Wandere durch das Land / Und vergiss es»

Zum 50. Todestag Albin Zollingers

Hier soll nicht einfach ein Aufsatz zum
Gedenken eingerückt, sondern der Versuch
unternommen werden, aus der neuen und
veränderten Perspektive jenen Eigenheiten
des Dichters Albin Zollinger nachzugehen,
die uns, anders als den Zeitgenossen des

Autors, nicht als Makel, sondern möglicherweise

als Vorzug und jedenfalls als unmittelbares

und ganz persönliches Engagement
erscheinen müssen. Der Politiker und der
Lyriker Zollinger, sagt Dominik Müller,

sind nicht zwei Personen; Engagement ist
nicht Pose und nicht Pflichterfüllung,
sondern Ausdruck von Sensibilität.
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